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Von der Gesellschaft zur Herausgabe der grossen Annalen
des Tabari nach Constantinopel beordert, um daselbst einen
Theil der Handschriften dieses Historikers zu untersuchen,

respective zu collationiren, erhielt ich zugleich auf mein dies-
f bezügliches Einschreiten von der kaiserlichen Akademie der

Wissenschaften eine Subvention zu dem Zwecke, in den Biblio
theken Constantinopels nach älteren handschriftlichen Werken
mich umzusehen.

Nachdem ich nun meine doppelte Mission erfüllt habe,
erlaube ich mir der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften
in aller Ehrerbietung Bericht zu erstatten.

Es mag mir zuerst vergönnt sein zu erwähnen, dass ich
während meines vierzehnwöchentlichen Aufenthaltes in Con

stantinopel (vom 28. März bis 5. Juli 1877) die Collation des
jenigen Theiles der Tabari-Handschriften vollbracht habe, den
zu vergleichen ich von der Tabari-Gesellschaft beauftragt worden
war, und dass in Folge dessen der Druck des ersten Bandes
der erwähnten Annalen bereits beginnen konnte,

ji Gleichzeitig aber mit dem Beginne meiner Collations-
arbeiten habe ich mein Augenmerk auf die Durchforschung
der zahlreichen Bibliotheken Constantinopels 1 gerichtet, wobei

' Ueber die Bibliotheken Constantinopels vgl. Jahn’s Bericht in der Zeit-
sclirift der deutschen morgenländischen Gesellschaft, Bd. XXX, S. 125 ff.
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